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Wegen Kerze: 
Brand auf Balkon
OBERGLATT. Beim Versuch, einen 
Brand auf seinem Balkon zu 
 löschen, wurde ein 44-jähriger 
Mann in der Nacht auf Sams-
tag in Oberglatt leicht verletzt. 
Gartenmöbel, Sträucher und 
Sonnenstore hatten Feuer ge-
fangen. Brandursache war eine 
unbeaufsichtigt brennende 
Kerze, wie die Kapo mitteilte. 

Kleider fassen: Edi Popovic (l.) mit Antonella Leonforte. NICOLAS Y. AEBI

ZÜRICH. Erstmals bloggt  
eine Tramführerin über  
ihre Ausbildung. Sie will  
damit andere Frauen auf  
den Geschmack bringen.   

Dank einer Kampagne erhielten 
die Verkehrsbetriebe Zürich 
(VBZ) im letzten Halbjahr für 
freie Stellen im Tramcockpit 
fast doppelt so viele Bewerbun-
gen von Frauen wie bisher. 16 
von 40 neu angestellten Tram-
führern sind Frauen – ein Re-
kord (20 Minuten berichtete). 
Eine von ihnen ist Edi Popovic. 
Heute beginnt für die gelernte 
Coiffeuse ihre zweimonatige 
Ausbildung. Über ihre Erlebnis-
se dort berichtet die 44-Jährige 
als Premiere auf Facebook und 

genzwinkernd. Trotzdem habe 
sie Respekt vor unachtsamen 
Fussgängern und Autofahrern: 
«Doch damit kann ich umge-
hen.» Ebenso wie mit erbosten 
Passagieren, die ihr den Vogel 
zeigen, weil sie etwa die Türen 
an der Haltestelle nicht mehr 
öffnen darf: «Heikle Situatio-
nen wie diese kenne ich vom 
Verkauf her, wo ich gearbeitet 
habe.» Neu ist für Popovic hin-
gegen die Schichtarbeit: «Dafür 
habe ich frei, wenn andere 
arbeiten», sagt sie. «Auch mei-
ne beiden 12- und 17-jährigen 
Kinder stört dies nicht – sie fin-
den es sowieso lässig, dass ihre 
Mutter bald ganz vorne im Tram 
sitzen wird.» ROMAN HODEL

www.facebook.com/vbzjobs oder 
www.westnetz.ch

in einem Blog. «Ich hoffe, da-
durch noch mehr Frauen fürs 
Tramführen zu begeistern», 
sagt Popovic. «Für mich ist es 
ein Traumjob, weil ich viele 
Menschen transportieren und 

die Stadt noch besser kennen-
lernen kann.»

Dass Frauen besser Tram 
fahren als Männer, glaubt die 
Serbin nicht: «Höchstens etwas 
vorsichtiger», so Popovic au-

Angehende Tramführerin 
bloggt über ihre Erlebnisse

Gegen höhere 
Gebühren auf 
die Strasse
ZÜRICH. Über 300 Studierende 
demonstrierten am Samstag 
in Zürich gegen höhere Stu-
diengebühren und Bildungs-
abbau. Auf Transparenten 
forderten sie «Reiche besteu-
ern – Studiengebühren ab-
schaffen» oder auch «Reiche 
Eltern für alle». Mit ihrer Ak-
tion wenden sie sich gegen 
«Bonzenhochschulen» und 
gegen «Geldbeutel Numerus 
clausus». Zum Protest aufge-
rufen hatten Unsereuni Zü-
rich, die KriPo (kritische 
Politik an der Uni Zürich) 
und die Juso Zürich.

GESAGT
«Allein 
schon  
das 
Wort 
‹Ver-
richtungsboxen› tönt 
nach Besamungsbo-
xen wie bei Bullen.»
Alice Schwarzer
Die deutsche Feministin sagte 
dem Newsnet, dass sie das 
 Zürcher Ja zu den Sex-Boxen 
 ungeheuerlich finde.

Jungfirmen-Event: 
Erfolgreiche Zürcher
ZÜRICH. Rund 90 Miniunternehmungen aus 
ganz Europa haben in der Halle des Zür-
cher HB ihre Geschäftsideen präsentiert. 
Zürcher Teams haben dabei abgeräumt:  
So wurde Nailcup.ch, ein Team der Kan-
tonsschule Oerlikon, das selbst kreierten 
 Nagellackentferner verkauft, mit dem Preis 
für die «Best Over all Company» ausge-
zeichnet. Den 3. Platz in der Kategorie hol-
ten Sackstarch von der Kantonsschule Hot-
tingen, die einen Seesack produzieren.

Die beiden Zürcher Teams Sackstarch und Nailcup (von links) konnten mit ihren Geschäftsideen bei der Jury punkten. YOUNG ENTERPRISE SWITZERLAND

Raserunfall: 
Zwei Verletzte
GOSSAU. Ein 23-jähriger 
Autofahrer wurde am 
Samstag gegen 15.30 Uhr 
bei einem Unfall in Gossau 
schwer verletzt. Sein Bei-
fahrer (24) kam mit leichte-
ren Blessuren davon. Laut 
Kapo geriet der junge Mann 
bei viel zu hohem Tempo in 
einer Rechtskurve auf die 
Gegenfahrbahn und über-
schlug sich mehrmals auf 
einem Acker.
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